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Im Josefsdörfli soll ein Zentrum
für Ukraine-Flüchtlinge entstehen

Der Kanton Schwyz sucht
dringend Unterkünfte für
Ukralne-Flüchtllnge: Nun
Ist das Amt für Mlgratlon
Im Bezirk Elnsledeln
fündig geworden.

MAGNUS LEIBUNDQUT

Der Genossenrat der Genossa-
me Dorf-Binzen hat einer Anfra-
ge des Schwyzer Amts für Mi-

gration zur Aufnahme von uk-
rainischen Flüchtlingen im Jo-
sefsdörfli zugestimmt: Ab dem
10. Mai bis im Dezember werden
in drei Gebäuden in Obcrgross
vierzig Flüchtlinge untergebracht.

Der Kanton ist auf der Su-
ehe nach Räumen, um ukraini-
sehe Flüchtlinge unterbringen
;u können: Derzeit sind es ak-
tuell 600 Flüchtlinge, für die eine
Unterkunft gesucht wird. «Wir
sind dem Aufruf aus humanitä-

«Vom Josefsdörfli
aus werden die

Flüchtlinge auf die
Gemeinden verteilt.»

Daniel Kälin. Präsident der
Genossame Dorf-Binzen

ren Gründen gefolgt. Schliess-
lich ist das eine sinnvolle Sa-
ehe", sagt Daniel Kälin, Präsi-
dent der Genossame DorfBin-
zen: "Mittlerweile sind die Mict-
Verträge unterzeichnet worden."

Caritas übernimmt Betreuung
Für die Betreuung der Flüchtlin-
ge aus der Ukraine ist das Hilfs-
werk Cahtas mit einem 24-Stun-
den-Betrieb zuständig. 'Das Jo-
sefsdörfli fungiert als kantona-

les Durchgangszentrum», erläu-
tert der Genossenpräsident:
•Vom Josefsdörfli aus werden
die Flüchtlinge, die rund drei Wo-
chen in Obergross bleiben, auf
die Gemeinden verteilt.-

Daniel Kälin führt weiter aus:
•Weil das Josefsdörfli ziemlich
abgelegen ist, möchte die Cari
tas einen Shuttle Bus organisie
ren, der die Flüchtlinge ins Orts-
Zentrum von Einsiedeln transpor-
tiert.. Seite 3
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Vierzig ukrainische Flüchtlinge
ziehen im Josefsdörfli ein

Der Genossenrat der
Genossame Dorf-Blnzen
hat einer Anfrage des
Schwyzer Amts für
Migration zur Aufnahme
von ukralnlsclien
Flüchtlingen Im
Josofsdörfll zugestimmt;
Ab dem 10. Mal bis Im
Dezember werden In drei
Gebäuden in Obergross 40
Flüchtlinge untergebracht.

MACNU5 IEIBUNDCUT

Mitten Im tlofon
Wald auf der BrOsch
egg, zwischen Tritt und Ober-
ßrossslrasso, Hcp.t das Josofs
dörfll: In herrlicher voralplner
Landschaft, wo sich Fuchs und
Hase gute Nacht sagen, bolln
den sich drei Häuser - komplett
ausgerüstet (ur Spiel, Spass, Zu-
sammenseln und Erleben sowie
Obomachtungsmößllchkolt lürjo
15 bis 25 Personen.

•In der Regel werden Im Jo-
sofsdörfll ramlllon- und Gruo
ponanlässo, Partys, Goburts-
taßsfeiern, Hochzeiten, Schul-
und Fericnlagcr oder Projektvro
chen durchßoführt., sagt Dantel
Källn. Präsident der Genossame
DorfBlnzen. Diese wurde vom
Amt für Mleratlon des Kantons
Schwy; angcrragt, ob slo das
Josefsdöifll als Durchgangs/en
trum (Or ukralnlsche riOchtllngo
zur Vorfüaunß slcllon könne.

Das JoselsdörHI Ist Im Besitz der Genossame Dotf-Blnzen: Diese vennletet die GeMude ab dem Mal dem Kanton Scfiwyz. Foto; zvg

JosefsdärtH - eh kantonates
Duichganeszentrum
Der Kanton Ist dringend auf der
Suche nach Räumen, um ukral-
nlsche Flüchlllnge unterbringen
?u können. Dcnolt sind es ak
tuell 600t Iflchtllngc, (Or die elno

Unterkunft gesucht wird. "Wir
sind dem Aufruf aus humanltä-
ron Gründen gefolgt. Schltess-
lich ist das clno sinnvolle Sa-
ehe-, erklärt Källn: Die Genossa
mc Dorf Binnen habe noch das
laeor-/rorienhaus bei der Egger

Badl zur Verfügung, um Anlässe
durchzuführen.

Mltllcmello sind die Mletvcr-
trägo unterzeichnet worden. Ab
dem 10. Mal bis Im Dezember
werden In den drei Gcbfludcn Im
Joscfsdömi rund vfcßlg FIOcht-

llnge untergebracht. Für deren
Betreuung Ist das HIKsvrerk Ca
ritas mit clnem 24StundonBe-
trieb /usündlg.

•Das Josefsdörill funglert
als kantonalos Durchgangszen
trurn., ertäulert der Genossen.

Präsident: -Vom DflrHI aus wer
den die HOchtllnge, die rund drei
Wochen In Obergross bleiben,
auf die Gemeinden verteilt..

•Dte Inteeiatlon Ist nicht
da» erste Ziel-
Well das Josofsdörtl ;icmllch
abgelegen Ist, mochte die Ca-
iltas einen Shuttle-Bus auf die
Beine stellen, der die Flüchtlln
go Ins Orlsainlrum von Elnslo-
dein transportiert. -Für eine In-
teßratlon der Flüchtlinge wäre
elno Untcrkunlt mlUen Im Ktoster-
dort naturgomäss Idealer-, fflhrt
Kann aus: .Aber well die Flüdit-
llngo nur kurao Zoll Im Josefsddr.
ni bleiben, Ist die Lage der Gebäu-
de nicht so relevant: Dte Integratl-
on Ist nicht das erste Ziel..

Vom Zweiten Weltkrtee
zum Krieg £e£on die Utualne
Noch offen Ist. ob das Josefs
dörfll auch noch Im kommenden
Jahr als Durehganeszentrumdle-
nen wffd: -Je nach Kriegslage In
der Ukralno wln) Im Hcftst über
eine Verlängerung des Mletver-
träges entschieden-, schildert
der Präsident.

Mit der Aufnahme von ukral-
nlschen ROcMllngen Im Josefs-
dörtll schllossl sich ein Kreis:
•Schllessllct) hat das Dckanat
Rottwell In Zusammenaitoelt mit
dem Kloster Elnsledeln In der
Zoll nach dem Zwcllon Wölt-
krieg Klndor aus kriegsvcrsohr-
ten Ländern im Josefsdörfll un
toieebracht«, fasst Kfllln lusam
men.
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